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DankeLiebe Freunde und Freundinnen des 
Europahaus des Kindes!

Gallitzin-

Fortsetzung nächste Seite

Kindern bei der Aufarbeitung von Erlebtem eine wichtige 
und wertvolle Hilfe sind.  
Danken wollen wir auch dem Betriebsrat der Firma Wiener -
berger, der auch heuer den Druck unseres Kalenders 
2024 möglich gemacht hat.  
 
Besonders gefreut hat uns die Spende, die wir auch heuer 
wieder im Juli 2023 vom Verein MSC Hennersdorf 
übernehmen durften!  
Der Verein MSC Hennersdorf hat die letzten Jahre sehr 
regelmäßig eine Spende für uns, die den Alltag im Europa -
haus sehr erleichtert. Im vergangenen Jahr war das Jubi -
läums jahr des Vereines und wir haben nochmals mehr 
Spenden erhalten als in den Jahren zuvor. 
Jede Spende freut uns und jede Spende ist wichtig – 
danke, dass Sie an uns denken und uns mit Ihrem Beitrag 
unterstützen! 
 
Ganz besonders wichtig ist uns aber natürlich Ihre 
Spenden – danke, dass Sie uns bzw. unseren Sozialpäda -
gogischen Alltag unterstützen.

Ein herzliches D A N K E an all jene, die das 
Europahaus des Kindes im Jahr 2023 so großzügig 
unterstützt haben – bitte bleiben Sie uns weiterhin 
treu!! 
Wir sagen D A N K E, danke an all die vielen Menschen, 
die uns mit ganz vielen Geschenken, Bekleidung, 
Sachspenden, Spielzeug und Geld spenden unterstützt und 
beschenkt haben.     
 
Weihnachten steht vor der Türe und wir hoffen 
natürlich alle, dass wir auch zu Weihnachten 
Unterstützung erfahren – viele Wünsche, die erfüllbar sind 
werden derzeit von den Kindern in Briefen an das 
Christkind verfasst und wir hoffen all diese Wünsche auch 
erfüllen zu können. Bitte helfen Sie uns, denn Dank Ihrer 
Spende können wir eine schöne Weihnachtszeit mit 
vielen erfüllten Wünschen erleben. 
 
Der Dank an alle unsere Spender:innen und Sponsor:innen 
ist groß - hervorheben wollen wir LICHT ins DUNKEL, da 
wir regelmäßig Unterstützung bekommen, die unseren 

Neuer Vorsitz im Verein Europahaus 
des Kindes
Im Europahaus des Kindes gab es im Juni 2023 einen 
Wechsel an der Vereinsspitze. Unsere langjährige 
Vorsitzende Vera Gruber hat sich entschieden den Vorsitz, 
den sie seit 1999 inne hatte, abzugeben. Zur Wahl stellte 
sich Christian Morawek, der das Europahaus schon 35 
Jahre kennt und eine tiefe Verbundenheit zu unserem Haus 
hat. Vera Gruber war im Europahaus des Kindes in 
verschiedenen Funktionen seit ihrem 18. Lebensjahr tätig. 
Sie führte eine KDG-Gruppe, leitete den Kindergarten 
sowie den Internatsbetrieb und übernahm schlussendlich 
den Vorsitz des Vereines. 
 
Das „Europahaus des Kindes“ hat seit jeher eine bewegte 
Geschichte und es war immer ein großes Bemühen das 
Kind in den Mittelpunkt zu stellen! Bereits in der 
Nachkriegskriegszeit war diese Einrichtung ein Begriff für 
Wiener Kinder.  
Die Geschichte des Hauses begann mit Verköstigungen von 
Kindern in der Nachkriegszeit (Ruinenwiese), mit der 
Errichtung eines Kindergartens der Ottakringer Kinder -
freunde, der bis heute ein tolles Betreuungsangebot 
anbietet, sowie der Errichtung eines 5- Tage Internates, um 
Familien zu entlasten. Der Name „Europahaus des Kindes“ 
sollte völkerverbindend sein und ist es bis heute geblieben. 

Es gab starke Frauen, die sich für dieses Haus einsetzten 
und vieles an Veränderungen bewirkten. Paula Kratky, 
Politikerin und Pädagogin, die vor vielen Jahren bei der 
Gründung des 5- Tage Internates im Europahaus eine 
wichtige Rolle gespielt hat. Erni Graßberger, ehem. 
Bezirksvorsteherin, Vorsitzende der Wiener Kinderfreunde 
und Vorsitzende des Europahaus des Kindes, die mit dem 
Europahaus tief verbunden ist und viele baulichen 
Maßnahmen und Sanierungsarbeiten durchsetzen konnte 
und so zum Erhalt und Bestehen dieser Anlage maßgeblich 
beteiligt war und ist. Und zuletzt Vera Gruber, die mit der 
Übernahme des Vorsitzes 1999 an der pädagogischen 
Neuausrichtung und der Etablierung der Sozialpäda -
gogischen Wohngruppen unterstützend und maßgeblich 
mitgewirkt hat.  
 
Wir alle im Europahaus danken Vera für ihren lang -
jährigen Einsatz, für ihre hilfreiche und kompetente 
Unterstützung bei Veränderungsprozessen, ihre Über -
zeugungsarbeit und Durchsetzungskraft, ihre Liebe zu 
Kindern und ihre Treue zum Europahaus. 
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Spendenkonto – 
IBAN: AT 49 1200 0006 6802 1025

Kindergruppenurlaub der WG3

Als treue Leser:innen und Unterstützer:innen des Europahaus des 
Kindes bekommen Sie 2x jährlich unsere Information in Papierform. 
Manche freuen sich unsere kleine Zeitung in Papierform in 
Händen zu halten, andere finden dies nicht unbedingt notwendig 
und würden ein PDF-Dokument genauso mit Freude lesen. Daher 
können Sie uns ab sofort mitteilen, ob wir im Sinne der Nach -
haltigkeit und Vermeidung von Papier unsere Post an Sie 
zukünftig als PDF, also per Mail übermitteln. In diesem Fall bitte 
ich Sie um eine kurze Mail mit dem Betreff „Elektronische Zusen -
dung „Neues vom Berg“ an binder@europahausdeskindes.at. 
Vielen, lieben Dank! 
 
Seit Mai 2018 gilt die neue Datenschutz-Grundverordnung. 
Verweisen möchte ich in diesem Zusammenhang auf die Möglich -
keit jederzeit unsere Zeitung abzubestellen, sei es per Mail 
(binder@europahausdeskindes.at oder per Post – Europahaus, 
1160, Vogeltenngasse 2) – wenn Sie dies nicht tun, nehmen wir 
dies als Einverständnis für den weiteren Bezug sehr freudig zur 
Kenntnis.

Erinnern möchten wir Sie an die Veränderungen im Spendenbereich 
Ihre Spende ist nach wie vor steuerlich absetzbar – allerdings gibt 
es für Organisationen eine Regelung, die mit 1.1.2017 in Kraft 
getreten ist. Die Zahler:innen, die Sonderausgaben absetzen 
möchte, müssen den Vor- und Zunamen sowie das Geburts -
datum beim Empfänger bekannt geben. Diese sind dazu verpflich -
tet die Daten an das Finanzamt weiterzuleiten, um zu gewähr -
leisten, dass die Spende steuerlich beim Steuerausgleich absetzbar 
ist. Alle ab 2017 getätigten abzugsfähigen Spenden werden somit 
automatisch in der Arbeitnehmerveranlagung der jeweiligen 
Spender:innen berücksichtigt. 

Am Mittwoch gingen wir Go-Kart fahren. Alle powerten sich aus 
und das Adrenalin war hoch. Auch die Kleinsten hatten großen 
Spaß. Im Anschluss l ießen wir den Tag wieder am Strand 
ausklingen.  
 
Der Donnerstag war für alle ein ganz besonderer Tag. Es war der 
Gruppen tag, an welchem wir mit einem Boot ins Meer hinaus -
fuhren. Wir hielten bei einer Piratenhöhle, die sehr interessant für 
unsere Kinder war. Wieder auf dem Boot, entdeckten wir Delfine im 
Meer. Es war ein atemberaubendes Erlebnis für alle von uns und die 
Kinder beobachteten mit staunenden Augen das Geschehen im 
Meer.  
Da es unser Gruppentag war, spielten wir ein Spiel, bei dem die 
Kinder und Jugendlichen zusammenarbeiten und als Team 
Aufgaben lösen mussten. Es war beeindruckend zu beobachten, wie 
dynamisch dies verlief und wie rücksichtsvoll alle miteinander 
umgingen. Am Abend fuhren wir noch nach Rovinj und spazierten 

Jeder Abschied ist auch ein Neubeginn und ich freue mich, dass 
Christian Morawek den Vorsitz in unserem Verein  
übernommen hat. Wir werden neue Ideen entwickeln und 
versuchen diese umzusetzen. Wir haben in Christian einen 
Vorsitzenden, der nach seiner langjährigen, erfolgreichen Tätigkeit 
als Geschäftsführer der Wiener Kinderfreunde mit viel Elan und 

Freude den Vorsitz unseres Vereines übernimmt. Ich weiß, dass mit 
Christian das Bemühen und die Aufgabe unseres kleinen Vereines 
weiterhin gelebt werden - Kinder der Sozialpädagogischen Wohn -
gruppen, die im Europahaus ein neues zu Hause finden, in den 
Mittelpunkt unseres Wirkens zu stellen!

Am 1. Juli 2023 machte sich unsere WG3 um die 
Mittagszeit auf den Weg nach Kroatien, um dort 
unseren jährlichen Kinderurlaub zu verbringen. 
Mit vollgepackten Autos und großer Vorfreude 
machten wir uns auf den Weg. Die Stimmung war 
sehr gut, trotz der langen und anstrengenden 
Fahrt.  
Spät am Abend erreichten wir unser Ziel in 
Banjole, einer Ortschaft in der Nähe von Pula. Uns 
stand ein großes Haus zur Verfügung, welches 
gleich mal erkundet wurde. Die Freude erreichte 
seinen Höhepunkt, als die Kinder den Pool im 
Garten entdeckten.  
Nach der langen Fahrt fielen wir allerdings recht 
bald erschöpft in unsere Betten. 
 
Den nächsten Tag starteten wir mit einem aus -
giebigen Frühstück im Haus und machten uns 
anschließend auf den Weg zum Meer. Der Strand lag in einem 
Naturschutzgebiet. Auch die Umgebung war für die Kinder sehr 
interessant.  Viele der Kinder sahen das Meer zum ersten Mal und 
die Begeisterung war groß. Aufgrund der großen Hitze tat die 
Abkühlung im Wasser besonders gut. Es wurde geschnorchelt, 
getaucht, entspannt und es wurden viele Muscheln gefunden. Auch 
mit einigen Seeigeln machten wir Bekanntschaft. Der Tag verging 
sehr schnell und abends stärkten wir uns mit einem leckeren Essen.  
 
Am nächsten Morgen besuchten wir einen Strand, der nur wenige 
Minuten von unserer Unterkunft entfernt war. Dieser war sehr 
weitläufig und bot viele Möglichkeiten für Aktivitäten wie Stand-up-
Paddling, Tretboot fahren, etc., welche wir auch teilweise nutzten. 
Es war wieder ein sehr schöner Tag, welchen wir bei einem 
gemeinsamen Abendessen ausklingen ließen. Da uns dieser Strand 
besonders gut gefiel, war der nächste Tag schnell geplant. 
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durch die Stadt. Wir gönnten uns dann noch ein gemeinsames Abendessen in einem Restaurant.  
Auch die restlichen Tage verbrachten wir am Meer. Die Stimmung war bei allen ausgelassen und 

jeder und jede wirkte vollkommen ausgeglichen, entspannt und es waren sorgenreiche und 
wunderschöne Tage für jedes einzelne Kind, aber auch für uns Betreuer:innen.  
 
Wir hatten eine wunderschöne Woche, die eine sehr schöne Möglichkeit geboten hat, 
zusammenzuwachsen, sich noch besser kennenzulernen und Abstand vom WG-Alltag zu 

bekommen. Wir freuen uns jetzt schon riesig auf den nächsten Urlaub, denn die Tage in Kroatien 
waren für uns ein unglaubliches und unvergessliches Erlebnis. DANKE, dass diese tolle Erfahrung, 

diese tollen Tagen für uns als Wohngruppe 3 möglich waren!  

Diesen August durften wir 
wieder vier Tage in Osttirol in 
den Bergen verbringen, um 

dort einen alten Mitbewohner der WG4 – das Lama Gonzales – zu 
besuchen. Dieses ist vor einigen Jahren bereits umgezogen und lebt 
nun hoch in den Bergen im grünen Oberlienz, zusammen mit vielen 
anderen Lamas. Gemeinsam starteten wir am Dienstag nach einer 
unerwartet langen Anreise, welche sowohl die Kinder als auch die 
Betreuerinnen gut gemeistert haben, in die erste gemeinsame 
Lama-Wanderung. An diesem Tag ging es in gut 1,5h bei tollem 
Wetter hoch zu einem Stausee. Sowohl die Kinder als auch die 
Lamas genossen die Aussicht und die Sonne. Nach der Wanderung 
besuchten wir wie letztes Jahr den Streichelzoo, welcher bei den 
Kindern heiß begehrt ist. Runter ins Tal kamen wir dann auf eher 
unkonventionelle Art – mit Sommerrodeln flitzten wir gemeinsam 
die 2,7 km Strecke den Wald hinunter. Da wir alle bereits recht 
müde von den vielen spannenden Eindrücken waren, verbrachten 
wir den restlichen Nachmittag im Garten der Unterkunft mit 
Ballspielen, Yoga-Einheiten und (Nach-) Mittagsschläfchen. Fürs 
Abendessen besuchten wir dann noch ein uriges, traditionelles 

Neuigkeiten aus der WG4

Lamaprojekt  
2023

Tiroler-Gasthaus. Die Nacht verflog so schnell wie der Tag und 
schon trafen wir uns zur zweiten Wanderung – Ausflugsziel: 
Winkleralmsee. Eine doch beträchtlich längere Wanderung als noch 
am Tag zuvor. Die Kinder schafften die drei Stunden auf den 
schmalen und recht steilen Wanderwegen jedoch problemlos und 
führten ihre Lamas sicher bis zur Winkleralm. Der klare See traf an 
diesem ebenfalls sonnigen Tag auf große Begeisterung bei den 
Kindern. Zum Baden war dieser aber mit nur 5°C Wassertemperatur 
dann doch zu kalt und wir beließen es dabei, nur mit den Füßen 
durchs Wasser zu waten und Steine springen zu lassen. Zum 
Abschluss gab es dann noch einen leckeren Apfelstrudel, welcher 
das heutige tolle Erlebnis abrundete. Der Abschied von den Lamas 
fiel dann gar nicht so leicht, nach dieser Zeit hatten sich sowohl die 
Kinder als auch die Lamas doch schon sehr aneinander gewöhnt. 
Das Kegeln am Abend, die Pizza zum Abendessen und das 
gemeinsame Lachen, Erinnern und Durchschauen der Fotos von den 
vergangenen Tagen brachte dann aber die gewohnte Leichtigkeit 
schon bald zurück und die Kinder freuten sich schon darauf, in der 
WG von ihren Erlebnissen zu berichten.  

In den letzten Monaten haben sich die Ereignisse in der Tierfarm 
(=WG4) überschlagen. Zunächst mussten wir nach vielen gemein -
samen Jahren altersbedingt von unserem Seniorschwein Robin 
Abschied nehmen, kurze Zeit später mussten wir plötzlich und 
unerwartet Moritz gehen lassen.   Diese Abschiede haben Gustav 
sehr zugesetzt und so war unser Stallteam intensiv auf der Suche 
nach neuen Weggefährten für Gustav. 
 
Es war alles andere als einfach, so kurzfristig eine passende 
Nachbesetzung für die Schweine WG zu finden,  da vieles berück -
sichtigt werden musste, damit Gustav Partner an seine Seite 
bekommt,   die zukünftig genauso gern wie er in der tiergestützten 
Pädagogik tätig sind.  
Herzlichen Dank an Michaela Wese von „Michaelas Minischweine -
farm" in Winkl (https://www.minischweinefarm.at/), die uns 
ermöglicht hat, 2 Schweinebrüder zu uns ins Europahaus zu holen 
und die Schweinehalter:innen auch nach dem Kauf gerne mit ihren 
Erfahrungen unterstützt! 

Da „aller guten Dinge drei sind", ist ein drittes junges Schwein in 
der Tierfarm eingezogen, das aus Einzelhaltung gerettet wurde und 
nun artgerecht bei uns leben darf.  
 
Herzlich willkommen Stöpsel, Brösel und Semmel, die sich in den 
letzten Wochen schon recht gut in unserer WG4 eingelebt haben -  
und, Gustav freut sich dass er nun eine neue Aufgabe hat und die       
4 bekommen ausreichend Zeit, als WG und als Team zusammen zu 
wachsen! 
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werden bzw. präsentieren wir die Patenschaften auch gerne auf der 
Homepage.  
 
Das Projekt der „Tiergestützten Pädagogik“ liegt uns sehr am 
Herzen, da wir immer wieder erleben, wie wichtig es für manche 
Kinder ist, sich nonverbal ausdrücken zu können und soziale 
Kompetenzen spielerisch zu entwickeln. Der Kontakt mit den Tieren 
und die therapeutisch-pädagogische Arbeit mit dem Kind im 
Rahmen der Tiergestützten Pädagogik bietet diese Möglichkeiten 
und wird von den Kindern mit viel Freude angenommen. Unsere 
Projekte bieten den Kindern und Jugendlichen entsprechenden 
Raum, um Selbstvertrauen zu stärken, in der Gemeinschaft 
gemeinsame Regeln erfahren zu können und Kontakt mit der Natur 
und dem Tier zu pflegen.  
 
Abseits des Alltags in einer sozialpädagogischen Wohngruppe 
können neue Erfahrungen gesammelt werden – für viele Kinder sind 
diese Projekte auch eine Möglichkeit, zur Ruhe kommen zu können.

Für alle, denen die Zeit buchstäblich davonrennt, aber auch für 
Besinnliche, ist der eindrucksvolle Kalender für 2024, den die Kinder 
der Wohngruppen auch heuer gestaltet haben, ein sinnvolles 
Geschenk. Besonders für jene, die sowieso schon alles haben, ist 
dieser Kalender etwas Einmaliges. Der Kalender bringt Freude für 
die Beschenkten und ein gutes Gefühl für diejenigen, die ihn 
erstanden haben. Er ermöglicht dadurch den Kindern des 
Europahauses die Erfüllung kleinerer und größerer Wünsche. Der 
Kalender kostet € 9,--.  
Bestellen können Sie diesen direkt im Europahaus des Kindes           
(01-914 81 44 oder binder@europahausdeskindes.at).  
 
Wir wollen uns heuer sehr herzlichst beim Betriebsrat der Firma 
Wienerberger für die Realisierung unseres Kalenderprojektes 
bedanken!! 

Heuer dürfen wir Sie wieder zu unserem „Adventfreudemarkt – 
Bücherflohmarkt“ am Freitag, 15. Dezember 2023 (12.00 bis 16.30) 
im Europahaus des Kindes einladen. Freuen sich auf kleine, liebevoll 
gestaltete Geschenke und Köstlichkeiten, tolle Bücher, Kaffee und 
Kuchen!

Tierpatenschaften

Kalender für  2024 

Adventfreudemarkt 

Wenn Sie unsere tägliche Arbeit im Europahaus des Kindes 
unterstützen möchten, die Idee des Angebotes „Tiergstützte 
Pädagogik“ interessant und einmalig finden, würden wir uns freuen, 
falls Sie eine Patenschaft für eines unserer Tiere übernehmen 
möchten! 

 
Lama  monatlich 50,-- Euro 
Schaf monatlich 30,-- Euro 
Ziege monatlich 30,-- Euro 
Hängebauchschwein monatlich 20,-- Euro 

 
Wir freuen uns natürlich auch sehr über eine einmalige Spende! Mit 
Ihrer Spende oder Tierpatenschaft helfen Sie, laufende Kosten für 
tierärztliche Versorgung, Verpflegung aber auch bauliche Maßnah -
men im Stall sicherzustellen.  
 
Alle Unterstützer:innen  und Förderer:innen der Tierfarm können - 
wenn gewünscht - auch regelmäßig über unser Projekt informiert 

Im Europahaus des Kindes sind auch in den 

letzten Monaten sehr viele schöne Kunst -

werke entstanden, die unsere Kinder und 

Jugendlichen mit Freude gemalt, gezeichnet 

und kreiert haben. Es ist uns somit eine große 

Freude den Kalender 2024 zu präsentieren.  

 
Sehr viele Kinder und Jugendliche, die im 

Europahaus des Kindes wohnen, haben 

große Freude am Zeichnen, Gestalten und an 

der Kreativität. Die verwendeten Kunstwerke, 

die in freien Malstunden entstehen, fügten 

wir auch heuer zu einem Kalender für das 

kommende Jahr 2024 zusammen.  

 
Unsere Kinder und Jugendliche haben neben 

unserem Schwerpunkt der Tiergestützten 

Pädagogik regelmäßige Mal- und 

Gestaltungstherapie bzw. Kunsttherapie, 

die eine heilsame Unterstützung ist.  

 
   In den Sozialpädagogischen Wohngruppen 

des Europahaus des Kindes leben Kinder, 

die nicht zu Hause bei ihren Eltern wohnen 

können und auf Grund traumatisierender 

Erlebnisse unter sozialen Defiziten und psychi-

schen Belastungen leiden. Je nach Familien -

situation und Befindlichkeit des Kindes wird 

mit der Kinder - und Jugendhilfe vereinbart, 

wie lange die Unterbringung dauern soll und 

wie die Kontakte zur Familie aufrecht erhalten 

werden können. Sozialarbeiter:innen treffen 

mit Eltern eine Vereinbarung, mit genauen 

Zielsetzungen und es wird klar formuliert, in 

welcher Form welche Umstände innerhalb 

der Familie geändert werden müssen, damit 

ein Kind in die Herkunftsfamilie zurückkehren 

kann. Oft erleben wir jedoch auch, dass es 

den Angehörigen nicht gelingt, ihre Notlage, 

ihr Verhalten oder ihre Lebensumstände zu 

verändern. Dann ist es unserer Aufgabe, die 

Betreuung des Kindes bis zur Volljährigkeit 

bzw. auch darüber hinaus zu übernehmen. 

Außerfamiliär untergebrachte Kinder und 

Jugendliche benötigen professionelle Unter -

stützung in der Aufarbeitung ihrer Erfahrun -

gen, der Trennung von den Eltern und ihren 

psychischen und sozialen Problemen. 

 
In Kleingruppen und im Einzelsetting bieten 

unsere Mal- und Gestaltungstherapeutin 

Christine Wibiral und unsere Kunstthera -

peutin Eva-Maria Herbst die Möglichkeit, 

Erlebtes aufzuarbeiten. Ein wichtiger Bereich 

der Mal- und Gestaltungs therapie bzw. 

Kunsttherapie ist die Förderung von 

Ressourcen. Stärken, Selbstbewusstsein und 

der Glaube daran, selbst etwas bewirken zu 

können, sind grundlegende Bausteine für die 

Entwicklung bzw. den Erhalt von Resilienz. 

 
In speziellen Kreativstunden (nicht im thera-

peutischen Setting) für all unsere Kinder und 

Jugendlichen, entstehen die Bilder, die dann 

für unser jährliches Kalenderprojekt verwen-

det werden. 

 
Mit dem Erlös dieses Kalenders, mit Hilfe Ihrer 

Spende, versuchen wir seit einigen Jahren 

besondere Aktivitäten bzw. kleine Wünsche 

der Kinder und Jugendlichen, die im Europa -

haus des Kindes leben, zu unterstützen bzw. 

zu erfüllen. 

 
Einen herzlichen Dank all jenen, die uns 

unterstützt haben, diesen schönen 

Kalender für das Jahr 2024 zu gestalten 

und zu drucken! 

 
Wir danken den Künstler:innen der 

Sozialpädagogischen Wohngruppen, 

Christine Wibiral und unserem Grafiker 

Hermann Cech. 

 
Unser besonderer Dank gilt dem Betriebsrat 

der Firma Wienerberger – denn ohne diese 

Hilfe würde es den Kalender für das Jahr 

2024 nicht geben! 

Das Europahaus des Kindes präsentiert mit Freude  

den Kalender 2024!

Verein Europahaus des Kindes  ZVR-Nr.: 346501556 Spendenkonto: Bank Austria IBAN - AT4912000000668028021025             
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